
Naturnahes Gärtnern – 
Leicht gemacht

Hubert Göppel

David Nißle

3. – 5. Juli 2026

Datum

3. – 5.7.2026

Beginn 17.00 Uhr 
Ende 12.30 Uhr 

Preis

Preis inkl. 2 x Vollpension
EZ 374 € / DZ 315 €
ohne Zimmer 236 €

Kontakt

Schwabenakademie Irsee
Klosterring 4
87660 Irsee
Telefon: 08341 906 - 661 , - 662, -664 
E-Mail: buero@schwabenakademie.de
Web: www.schwabenakademie.de

Anfahrt

Pkw
Über die A 96, Abfahrt Nr. 20 (Bad Wörishofen) Richtung 
Kaufbeuren fahren. Nach ca. 15 km im Kreisverkehr nach Irsee 
abbiegen. In Irsee sind am Klosterparkplatz und am Meinrad-
Spieß-Platz E-Ladesäulen installiert.
ÖPNV
Mit dem Zug bis Bahnhof Kaufbeuren. Von dort mit dem Taxi 
nach Irsee, alternativ an Werktagen mit dem Bus (Linie 5 bis 
Plärrer, Umstieg in Linie 26 bis Irsee, Kriegerdenkmal; Dauer ca. 
25 min). Fahrplan unter www.vg-kirchweihtal.de bzw. 
telefonische Auskunft unter 08341 / 809 529.

Fahrrad
Für E-Bikes stehen am Klostergebäude „Küferei“ Abstellplätze 
und Lademöglichkeiten (nach Anmeldung) bereit.

Die Schwabenakademie Irsee hat ihren Sitz im Schwäbischen Bildungszentrum Irsee. 

Der Erwachsenenbildung verpflichtet, ist sie als vhs-Akademie Mitglied im Bayerischen 

Volkshochschulverband.

Weitere Angebote

Dr. Leonard Weiß

10. – 12.7.

Es ist schon fast ein Gemeinplatz: In unseren modernen Ge-
meinwesen steht es schlecht um den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Schnell kommt dann der Gedanke auf, dass wir 
an einem historischen Tiefpunkt in Sachen Zusammenhalt 
stehen – und dass es früher irgendwie besser war. Nachge-
dacht über dieses Problem haben die Menschen allerdings 
schon lange und auch deutlich früher als man meinen könnte. 
Von Platon bis Hegel und weit darüber hinaus ist immer wie-
der Thema, wie wir mit unserem jeweils höchsteigenen Ich zu 
einem Wir kommen, in dem wir uns weder alleine noch von 
unseren Mitmenschen bedroht fühlen.
In diesem Seminar wollen wir gemeinsam einige Klassiker der 
Gesellschaftstheorie lesen und Impulse für unser eigenes 
Nachdenken über die Frage “Was hält die Gesellschaft zu-
sammen?” gewinnen. Unsere Gesprächspartner sind u.a. Tho-
mas Hobbes, Immanuel Kant, G.W.F. Hegel und Karl Marx.

Prof. Norbert Groh

Esther Schöpf­Groh

17. – 19.7.

Klassische Musik bezeichnet eine traditionsreiche Form der 
Kunstmusik, die sich über Jahrhunderte entwickelt hat. Unser 
Seminar ist ein lebendiger Spaziergang durch Jahrhunderte 
musikalischer Meisterschaft. Gemeinsam werfen wir einen 
ersten Blick auf die großen Komponisten. Doch ebenso be-
gegnen wir den leisen Zwischentönen und den ungehörten 
Stimmen, die das Fundament unserer heutigen Musik mitge-
legt haben.
Vielleicht fragen Sie sich: „Muss ich Noten lesen können oder 
bereits etwas wissen?“ Die Antwort ist schlicht: „Nein!“
Was Sie mitbringen sollten, ist nur eines: Neugier! Dieses Se-
minar richtet sich an alle, die Musik hören – aber spüren, dass 
noch etwas darunter liegt.
Wir laden Sie ein: Zu einer ersten Begegnung. Zu einem Dia-
log mit Klängen. Zu einer Reise, die nicht nur den Verstand, 
sondern auch das Herz bewegt.

KlassikSalon 

Was hält die 

Gesellschaft 

zusammen?

Was Sie schon immer über 
klassiche Musik wissen 
wollten



PROGRAMM

Freitag, 3.Juli 2026

17.00 – 18.30 Uhr
Hubert Göppel &

David Nißle

18.30 Uhr

20.00 - 21.30 Uhr
David Nißle

Samstag, 4. Juli 2026

9.00 – 10.30 Uhr
1.  David Nißle

2. Hubert Göppel

10.30 Uhr

11.00 – 12.30 Uhr
1.  David Nißle

2. Hubert Göppel

12.30 Uhr

14.30 – 18.00 Uhr
Hubert Göppel &

David Nißle

PERSÖNLICHKEIT – GESUNDHEIT –  NATUR

Naturnahes Gärtnern – 

Leicht gemacht

Was ist eigentlich ein naturnaher Garten? Ein Ort der 
Inspiration und Entspannung, der uns daran erinnert, dass wir 
Teil der Natur sind? Oder ein Garten, der so gestaltet ist, dass 
er Lebensraum für Pflanzen, Tiere und Insekten bietet? 
Idealerweise ist ein naturnaher Garten beides und darüber 
hinaus auch noch pflegeleicht. 
In diesem Seminar lernen Sie, was einen naturnahen Garten 
ausmacht und wie Sie naturnahe Elemente im eignen Garten 
realisieren können, egal wie groß oder klein dieser auch ist. Sie 
lernen Wildblumen kennen, die einfach im Garten angesiedelt 
werden können. Eine Exkursion in einen nahegelegenen 
naturnahen Garten macht die zahlreichen Tipps und Tricks für 
die naturnahe Gartenpflege anschaulich begreifbar. 
Unser Motto und Appell: "Mehr Wildnis wagen! Mehr Leben 
spüren!" 

Referenten

Hubert Göppel
Hat seit vielen Jahren seinen eigenen 
naturnahen Garten, den er zusammen mit 
seiner Frau in Eigenregie angelegt hat. Das dort 
erprobte Fachwissen im Bereich Biodiversität 
und Artenschutz bringt er seit fünf Jahren im 
Arbeitskreis Artenvielfalt  in Pforzen ein und 
arbeitet dort an der Entwicklung von 

artenreichen Wildblumenflächen im Gemeindegebiet mit. 
(www.artenvielfalt-pforzen.de)

David Nißle
Bachelor of Engineering Landschaftsarchitektur; 
Gartenplaner. Seit 2021 ist er Kreisfachberater für 
Gartenkultur und Landespflege des Landkreises 
Ostallgäu und führt nebenberuflich ein 
Planungsbüro für Garten- und 
Landschaftsgestaltung.

Begrüßung/Einführung 
Abfrage von Motivation & Bezug zum 
Thema Naturgarten
„Was wollen Sie aus dem Seminar 
mitnehmen?“ 

Abendessen

Vertiefende Einführung: „Natur im 
Garten“ und „warum Naturschutz & 
Artenvielfalt“? 

1. Elemente eines Naturgartens 
2. Bewirtschaftung eines 
Naturgartens : Gärtnerpraxis, 
Bauweisen und Materialauswahl, 
Torffreies Gärtnern und Kompost, 
Geräteeinsatz, natürlicher 
Pflanzenschutz 
 

Kaffeepause

1. Planung eines Naturgartens: 
Wichtige Grundparameter und 
Einflussfaktoren 
2. Lebensgemeinschaften im 
Naturgarten 

Mittagessen

Exkursion nach Pforzen/
Hammerschmiede 
in einen naturnahen Garten

18.30 Uhr

20.00 - 21.30 Uhr
Hubert Göppel

Sonntag, 5. Juli 2026

9.00 – 10.30 Uhr
1.  Hubert Göppel

2. Hubert Göppel &

David Nißle

10.30 Uhr

11.00 – 12.30 Uhr
Hubert Göppel &

David Nißle

12.30 Uhr

Änderungen im Programmablauf vorbehalten

Abendessen

Garten im Wandel – optische 
Akzente durch Wildblumen im 
Jahresverlauf 

1. Sukzession und lenkendes 
Eingreifen im Naturgarten 
2. Pflanzen im Naturgarten: 
Artenauswahl nach Standorten und 
Pflanzensteckbriefe 

Kaffeepause

1. Pflanzen im Naturgarten: 
Artenauswahl nach Standorten und 
Pflanzensteckbriefe 
2. Kernbotschaften 

Mittagessen

Titelbild: Pixabay, silviaritai


